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Liebe Eltern,
dieses Kinderbuch widmet Ihnen

die ARGE Heumilch.
 

Begleiten Sie Laura und ihre Freunde
auf einer Wanderung zur Heumilch-Alm und

entdecken Sie in der Mitte des Buches ein
heraustrennbares Almbingo für kleine und

große Abenteurer.

Wir wünschen viel Spaß beim Lesen und
ein respektvolles Miteinander auf Wiesen,

Weiden und Almen!

Zu Gast auf der
Heumilch-Alm!

Dieses Buch gehört



Es ist ein sonniger Morgen am Heumilchbauernhof.
Laura hilft ihrem Papa beim Füttern der Heumilchziegen
und Heumilchschafe.

Die Kitze und Lämmer hüpfen verspielt um Laura herum.
„Bei den erwachsenen Tieren musst du ein bisschen vorsichtiger 
sein“, sagt Heumilchbauer Hans. „Wenn die spielen wollen, können 
sie dich sonst aus Versehen umstoßen.“



„Luis ist da!“, ruft Laura aufgeregt. Lauras Freund aus der
Stadt und seine Eltern sind heute zum Bauernhof gekommen,
um gemeinsam eine Wanderung zur Heumilch-Alm von
Käsemeister Rudi, Lauras Onkel, zu machen.  

„Stimmt es, dass wir dann auch gleich den Käse, der auf
der Alm gemacht wird, kosten können?“, fragt Luis. „Klar“,
verspricht Heumilchbauer Hans, „diese Stärkung haben wir
uns dann verdient. Aber zuerst müssen wir erst mal losgehen!“



Luis’ Papa nimmt Hund Ringo an die Leine, und die Gruppe macht 
sich auf den Weg. „Spielst du mit mir Almbingo?“, fragt Laura ihren 
Freund. „Wer zuerst vier Dinge in einer Reihe findet, gewinnt!“
Ist das aufregend! Gemeinsam machen sich die Kinder auf die Suche.

In der Mitte des Büchleins findest du einen Bogen Almbingo.
Viel Spaß beim Spielen!



Nach kurzer Zeit macht Hund Ringo ein Häufchen. Die anderen
warten, während Luis’ Mama ein Kotsäckchen verwendet.
„Das möchten die Kühe bestimmt nicht fressen“, sagt sie.

„Stimmt“, sagt Heumilchbauer Hans. „Die bleiben lieber bei der
großen Auswahl an frischen Gräsern und Kräutern hier auf den 
Weiden. Aber damit sie es nicht aus Versehen fressen, ist es wichtig, 
immer alles mitzunehmen.“



Luis hat in der Zwischenzeit eine Gruppe Kühe entdeckt.
Aufgeregt läuft er auf sie zu, um die friedlich grasenden
Tiere zu streicheln.

„Warte!“, ruft Laura und hält ihren Freund zurück. „Das sind
nicht unsere Kühe, wir wissen nicht, ob sie das überhaupt mögen.
Lass uns später lieber unsere Heumilchkuh Hanni streicheln.
Die freut sich umso mehr!“



Da steht plötzlich eine Heumilchkuh mitten auf dem Wanderweg. 
„Das passiert manchmal“, sagt Bauer Hans lachend. „Wer so viel 
Platz und Auslauf hat, kennt den Unterschied zwischen Weg und 
Weide nicht.“ 

Mit Hund Ringo eng an der Leine macht die Gruppe einen großen 
Bogen um die verdutzte Kuh.



Ein Stück weit entfernt grast eine Gruppe Kühe mit kleinen
Kälbchen. „Auch wenn die durch und durch süß sind, sollte man 
sie auf gar keinen Fall streicheln“, erklärt der Heumilchbauer.
„Die Mama-Kühe nehmen ihre Kleinen ganz besonders in Schutz, 
denen darf niemand zu nahe kommen.“

Das stört Laura und Luis gar nicht. Sie versuchen herauszufinden, 
welches Kalb zu welcher Kuh gehört. Hilfst du ihnen?



„Und was, wenn sich eine Kuh einmal ärgert, obwohl wir gar nichts 
falsch gemacht haben?“, fragt Luis. „Gute Frage“, sagt Bauer Hans.

„Dann behaltet ihr die Kuh im Auge und geht wie vorhin mit viel 
Abstand ruhig an ihr vorbei. Und Ringo lasst ihr am besten von der 
Leine. Er ist viel schneller als eine Kuh. Während er davonläuft, 
könnt ihr euch in Sicherheit bringen. Weil er so gut riechen kann, 
holt er euch kurze Zeit später wieder ein.“



Diese Antwort beruhigt Luis. Er widmet sich wieder
dem Almbingo – und hat gerade einen großen Pilz entdeckt.
„Ihn zu sehen reicht!“, ruft Laura, bevor Luis den Pilz
ausreißen kann. 

Damit die Artenvielfalt auf Wiesen, Weiden und Almen erhalten 
bleibt, ist es wichtig, dass die beiden nichts ausreißen.



Endlich ist die Alm von Käsemeister Rudi zu sehen.
Voller Vorfreude laufen Laura und Luis ein Stück vor.
Da findet Laura neben dem Weg auch noch etwas für
das Almbingo. Siehst du es auch?



Während die Erwachsenen langsam nachkommen, sind Laura
und Luis schon auf Entdeckungsreise gegangen.

Käsemeister Rudi zeigt ihnen, wo der Käse gelagert wird. So viel 
Käse haben die beiden noch nie gesehen!



Während sich Laura einen Käse aussucht und gemeinsam
mit ihrem Onkel aufschneidet, lugt Luis in die Käserei.
„Wow, das schaut spannend aus! Da gibt es bestimmt
noch einiges zu entdecken.“

„Wenn ihr ein anderes Mal kommt, könnt ihr mir beim
Käsemachen helfen“, verspricht der Käsemeister den beiden.
„Aber jetzt gibt es erst mal eine Stärkung.“
Alle, die mehr zu diesem Thema erfahren möchten, können
unser Kinderbuch „Aha, so wird Heumilch-Käse gemacht“
kostenlos bestellen.



Alle genießen die verdiente Heumilch-Pause nach der
anstrengenden Wanderung. Kannst du erkennen, was es
hier alles Köstliches zu essen gibt?



Laura möchte ihrem Freund ihren Lieblingskäse von Käsemeister 
Rudi zeigen, aber Luis hört gar nicht zu. Was macht er denn nur?

„Bingo!“, ruft Luis auf einmal ganz laut. Er hat eine Biene entdeckt 
und damit das Spiel gewonnen.
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